
besonders ausführlichen Eınor:  ung. ogar (soethes Durchreise durch Rheda
wırd erwähnt, obwohl VOIN keinen Augenzeugenbericht 1bt. Der in-
haltlıche Bezug den VOLTANSCHANSCHNCN Ausführungen bleibt unklar.

LDie Anhang aufgeführten Tabellen erganzen dıe bere1its aufgeführten
Statistiken. Hıer waren erwe1ise entsprechenden TLext der Untersuchung
auf den vollständigen Abdruck ang wuüunschenswert.

Alles allem erhält der Leser mit der vorliegenden Veröffentlichung inen
kurzen und pragnanten und dennoch umfassenden Einblick den Mikrokos-
111055 des 1808 untergegangenen Kleinstaates. Miıt der Auswertung iner (ODO-
ographischen Karte en die Verfasser ußerdem einen wichtigen Beitrag für
dıie regionalgeschichtliche orschung erbracht: sind solche Quellen doch längst
nıcht breıit wIeE das Aktenschriftgut jener eit dem S1Ee dennoch
eine wertvolle rgaänzung bieten.

Ingrun Osterftinke

NAdreas Freitäger, Johannes ( INCINNIUS DON L zhpstadt (a 1485—1555). Bıbliothek und
(zeisteswelt eINES westfälischen Humanısten (Veröffentlichungen der Hıstorischen
Kommuisston für Westfalen VIIL Westfälische 10graphien 10), Aschen-
Of: Munster 2000, 428 S Abb S/w, In
Das vorliegende Buch ist eine Kölner Dissertation VO'  - 1998 (Universıität
Köln Phiılosophische a  a (G‚eboten wird ein „intellektuelles Porträt““ des
11UTX reg10nal bedeutsamen und auch hier fast völlıg VEISESSCNCN Humantsten
Johannes Kruyshaer Cincinnius AUS L1ıppstadt, der ach Schulbesuch Mun-
sSter Schola a und Studium Köln (1502—1 504) gut 5() Jahre lang
Famıilıar und rabendar der Reichsabte1 erden der Ruhr WAT. Den Aus-
gangspunkt der Untersuchung bıildet die heute verschiedenen (Orten
versitäts- und Landesbibliothek Düsseldorf, Uniiversitäts- und Landesbi  O-
thek Münster, Diö6zesanbıibhlieothek Essen u.a.) aufbewahrte, vergleichsweise gut
erhaltene des (Cincinnius (insgesamt 157/ Titel Bänden, davon

nıcht „ Verzeichnis der deutschen Sprachbereich erschienenen
TuUuC. des Jahrhunderts““ 16]) Dazu kommen mehrere schöne
uellenfunde riefe, Gedichte etc.)

Der Vf£. versucht, anhand einer Indıvidualbiographie dıe Entwicklung des
Humantismus den „Niederen Landen‘“‘ zwischen 1470 und 1555 herauszuar-
beiten, und up e1 CN den erweılterten Humanısmusbegriff Kurt
Maeders (vıa media) Kın materialreiches und durchweg lesenswertes Buch,
dem inNnan erdings ein grün  2r Ka  cheres Lektorat gewünscht hätte
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